
Walldorfer Schachverein mit Großaufgebot bei der ersten Jugendopen in Rot 

 

Mit 22 Kindern und Jugendlichen war Walldorf der mit Abstand stärkste Verein beim 

Roter Jugendopen, dass am 13. Juni in der Multifunktionshalle in St. Leon-Rot seine 

Premiere feierte. In allen Altersklassen überzeugten die Walldorfer Schachkids mit 

hervorragenden Leistungen am Brett und durften sich am Ende verdient über sechs 

Pokale freuen.  

 

Gespielt wurden sieben Runden mit 20 Minuten pro Spieler und Partie. In der U16/18 

konnten sich Cora Hartmann – am Ende bestes Mädchen des Turniers – und Maxim 

Schmidt souverän gegen die harte Konkurrenz behaupten und den dritten und 

fünften Platz belegen. 

 

Ein großartiges Turnier spielte Julian Baureis eine Altersklasse darunter und sicherte 

sich mit 7 Punkten den ersten Platz. Auch Lennart Reuter und Thomas Weiffen 

bewiesen starke Nerven und platzierten sich unter den ersten zehn. 

 

Mit Hagen Zwecker (Platz zwei) und Felix Hartmann (Platz drei) standen bei den 

Unterzwölfjährigen gleich zwei Kinder des Walldorfer Schachvereins auf dem 

Siegertreppchen. Auch Jan Alex Kübler, Martin Zeort, Jakob Baureis, Tom Jenrich 

und Sophie Färber kämpften bis zur letzten Partie mit vollem Engagement und 

sicherten sich Plätze in der vorderen Rangliste. 

 

Spannend bis zur letzten Partie war es für Mateo Martin in der U10, der nur aufgrund 

der schlechteren Feinwertung knapp den ersten Platz verpasste. Daneben mischten 

Ferdinand Lautenbach, Linda Reuter, Adia Hofstätter, Aryan Arora und Felix 

Gemmar die 26 Teilnehmer-starke Altersklasse auf und platzierten sich verdient im 

vorderen Mittelfeld. Selbst die Newcomer der U10 Fabio Kögel, Arda Duman und 

Christoph Klomp konnten in ihrem ersten Turnier Siegpunkte für sich verbuchen. 

Lukas Gan, der bei den Unterachtjährigen gegen starke Gegner kämpfte, freute sich 

am Ende über den sechsten Platz. 

 

„Turniere wie das Roter Jugendopen zeigen: Die Begeisterung für Schach ist bei den 

Walldorfer Kindern und Jugendlichen sehr groß“ sagt Trainer Jürgen Zwecker. „Mit 

welcher Konzentration die Kids die im wöchentlichen Training erlernten Spielzüge im 

Wettkampf umsetzen, ist beeindruckend. Wir Trainer sind äußerst zufrieden mit den 

durchweg positiven Ergebnissen unserer Jugend.“ 

  



 
 

 

Trainer Jürgen Zwecker umringt von seinen Schützlingen. Mit 22 Kindern und 

Jugendlichen war Walldorf nicht nur der stärkste, sondern auch der erfolgreichste 

Verein bei der Jugendopen in St. Leon-Rot. 

 

 

 

 


